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	Welche Charaktereigenschaften trafen auf Adolf Hitler zu (Schülerbuch S. 50/51)? Kreuze an.

	
	

	
	x
	rechthaberisch
	x
	jähzornig
	
	gütig
	x
	faul
	x
	misstrauisch
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	Mit welchem Buch verbreitete Hitler seine Weltanschauung?

	
	Mein Kampf
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	a)
	Ergänze das Schema „Die unmenschliche Rassenlehre“.

	
	
	

	
	
	„Herrenrasse“
	„Arische Rasse/ nordisch-germanische Rasse“ 
(Deutsche, Skandinavier)

	
	
	„minderwertige Rassen“
	„Slawische Rassen“ (Polen, Russen …)

	
	
	„Untermenschen“
	„Jüdische Rasse“

	
	

	
	b)
	Welche Konsequenzen ergaben sich hieraus für die Nationalsozialisten (Schülerbuch S. 52/53)?

	
	
	– Arier müssen vor der Vermischung mit artfremden Blut bewahrt werden

	
	
	– Arier sind als Herrenrasse dazu auserwählt, eine führende Stellung in der Welt einzunehmen

	
	
	und über andere Völker zu herrschen

	
	

	
	c)
	Mit welchen Argumenten hättest du Hitlers „Rassenlehre“ widersprochen?

	
	
	Individuelle Lösungen, z. B.

	
	
	– unwissenschaftlich

	
	
	– Menschen haben einen gemeinsamen Ursprung (Afrika)
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	Notiere vier Leitgedanken nationalsozialistischer Weltanschauung (Schülerbuch S. 52/53).

	
	Rassenlehre, Führerprinzip, Lebensraum, Volksgemeinschaft
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	Am 28. Februar 1933 wurde eine Notverordnung erlassen, die viele Grundrechte außer Kraft setzte.

	
	

	
	a)
	Welches Ereignis galt als Grund für diese Notverordnung? Kreuze an.

	
	
	

	
	
	
	Reichskristallnacht
	x
	Reichstagsbrand
	
	Wahl Hitlers zum Reichskanzler

	
	

	
	b)
	Notiere mindestens zwei Grundrechte, die durch die Notverordnung außer Kraft gesetzt wurden.

	
	
	z. B. – die freie Meinungsäußerung – das Versammlungsrecht – das Postgeheimnis

	
	

	
	c)
	Gegen welche Partei richtete sich diese Notverordnung vor allem?

	
	
	KPD

	
	

	
	d)
	Was bewirkte das „Ermächtigungsgesetz“ vom 23. März 1933?

	
	
	Mit dem „ Ermächtigungsgesetz“ vom 23. März 1933 erlangte Hitler das Recht, zukünftig ohne die

	
	
	Zustimmung des Parlamentes (Reichstag) Gesetze zu erlassen.
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